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Was machen wir in unserer AG 

Schülerzeitung? 

Wir schreiben und berichten über das Neuste von unserer Schule. 

Auch interviewen wir die Lehrer, die Schüler, die FSJler, unsere Sekretärin, den 

Hausmeister und alle anderen, die zu unserer Schule dazu gehören. Geleitet wird die 

AG von Frau Porten. Es macht jede Menge Spaß. Wir treffen uns jeden Donnerstag.  

Wir haben auch einige Rätsel und Witze für euch vorbereitet. 

Lasst euch überraschen   

Wenn ihr Ideen, Texte, Vorschläge, Anregungen habt, dann meldet euch bei uns! 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Und das sind wir: 

Die Redaktion stellt sich vor 

 

Name: Ronja Klein 

    

Alter: 11     

Klasse: 5D 

Lieblingsfach: Kunst, Sport 

Hobby: Malen, Basteln und Gestalten  



 

Name: Maurice-Noel Alexander Dominic Müller 

 

Alter: 11 

Klasse: 6a  

Lieblingsfach: Mathe 

Hobby: Keyboard spielen, Fahrrad fahren 

Name: Thomas Krebs                                            

 

Alter: 12                               

Klasse: 6B                                                                                                                                

Lieblingsfach: NAWI  

Hobby: Jagdhorn blasen        

Name: Elea Jouaux 

 

Alter:  

Klasse: 5d 

Lieblingsfach: Sport 

Hobby: Turnen und Tanzen 



Name: Dounia Moussaoui 

 

Alter: 11 

Klasse: 5d 

Lieblingsfach: BK, Musik 

Hobby: Zeichnen 

Name: Amelia Kobus 

 

Alter: 11 

Klasse: 5c 

Lieblingsfach: BK, Sport 

Hobby: Turnen, Tanzen 

 

Name: Lilly Imig 

 

Alter: 10 

Klasse: 5c 

Lieblingsfach: BK, Sport 

Hobby: Turnen, Tanzen 

 

 

 



Name: Fee Best 

 

Alter: 10 

Klasse: 5d 

Lieblingsfach: Englisch, BK 

Hobby: Tanzen 

 

Name: Lara Pombeiro 

 

Alter: 12 

Klasse: 5c 

Lieblingsfach: BK 

Hobby: Tanzen 

 

Name: Jessica Neumann 

 

Alter: 10 

Klasse: 5c 

Lieblingsfach: Deutsch, Mathe 

Hobby: Turnen und Tanzen 

 



Name: Francesco Steins 

 

Alter: 12 

Klasse: 5c 

Lieblingsfach: alle 

Hobby: Kampfsport 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Wer war eigentlich Christian Erbach? 

 

In Gau-Algesheim hört und sieht man den Namen 

Christian Erbach sehr oft. Ob an Straßenschildern, ob 

Vereinsnamen oder unsere Schule. Christian Erbach ist 

ein Name, der überall in Gau-Algesheim zu finden ist. 

Doch wer war eigentlich dieser Christian Erbach? 

Christian Erbach wurde 1570 in Gau-Algesheim geboren. Er starb im Jahre 1653 in 

Augsburg. Bekannt wurde er durch seine Musik, denn Christian Erbach war ein 

bekannter Kirchenmusiker sowie deutscher Organist und Komponist (ein Organist ist 

ein Musiker, der die Orgel spielt und Komponist ist ein Schöpfer von Musikwerken). 

Er lebte und arbeitete in Augsburg für seinen Dienstherrn Markus Fugger. 

Im Jahre 1596 wirkte Christian Erbach in Augsburg als Organist. Später übernahm er 

sogar die Organistenstelle am Augsburger Dom. Er schuff u.a. eine Vielzahl an 

Orgelwerken, die auch heute noch zu hören sind. Im Dienst der katholischen Kirche 

schuf er mehr als 300 geistliche Chorkompositionen.  

Christian Erbach hatte einen Sohn, der ebenfalls als Organist und Komponist wirkte. 

Dieser hieß auch Christian und lebte von 1603 bis 1645.  

Christian Erbach hat die Stadt Gau-Algesheim sehr geprägt. So tragen zum Beispiel 

Straßen und unsere Schule seinen Namen.  

 

 

  

Hier ist das Wappen von Christian Erbach 

 

 

 



INTERVIEW MIT UNSEREM NEUEN KONREKTOR HERRN HORTIAN 

NAME: MANUEL HORTIAN 

AN WELCHER SCHULE WAREN SIE  VORHER? 

 Ich war an der Realschule plus am Scharlachberg in Bingen. 

WARUM SIND SIE LEHRER GEWORDEN? 

Ich bin Lehrer geworden, weil mir das Arbeiten mit Kindern Freude bereitet. 

WIE LANGE SIND SIE SCHON LEHRER? 

Ich bin schon 6 Jahre lang Lehrer. 

IN WELCHEN KLASSEN UNTERRICHTEN SIE? 

Ich unterrichte die Klasse 7 und die Klasse 9 

WELCHE FÄCHER UNTERRICHTEN SIE? 

Ich unterrichte die Fächer Ethik, WuV und Mathe 

WAS WÜRDEN SIE GERNE AN DER SCHULE VERÄNDERN? 

Ich würde das Arbeiten mit digitalen Medien ausbauen 

WAS MACHT IHNEN Spaß AN DER SCHULE? 

Mir macht die Begegnung mit Schülern und Lehrern Spaß 

WAS MACHEN SIE IN IHRER FREIZEIT? 

Ich mache gerne Unternehmungen mit der Familie und ich musiziere 

WAS WÜRDEN SIE MACHEN, WENN SIE EINE MILLONENEN EURO GEWINNEN WÜRDEN? 

Ich würde mein Haus finanzieren, dann würde ich eine Stiftung gründen. 

Vielen Dank 

 

(von Francesco, Klasse 5c) 



Wenn ich 1 Millionen Euro im Lotto gewonnen hätte,… 

 

Fee „Ich würde das Geld spenden.“ 

 

Leif  „Ich würde mir einen Laptop kaufen und mir alle anderen Wünsche erfüllen.“ 

 

Kevin: „Ich würde eine Weltreise machen und mir alles kaufen, was ich möchte.“ 

 

Marie „Ich würde etwas spenden und den Rest meiner Familie und meinen Freunden 

geben.“ 

Tom „Ich würde das Geld gut anlegen, vielleicht sogar in eine Firma oder so 

investieren.“ 

 

Fabian: „Ich würde nicht arbeiten gehen, sondern den ganzen Tag machen, was ich 

möchte.“ 

Tim: „ Ich würde mir eine neues Handy, einen neuen PC und meinen Eltern ein 

neues Auto kaufen.“ 

Lisa: „Ich würde das Geld an arme Kinder in Afrika oder so spenden.“ 

 

Und was würdest du mit dem Geld machen? 

 



Wir haben 100 Schüler gefragt… 

 
Was ist dein Lieblingsessen? 

- Pizza 

- Döner 

 

Was ist dein Lieblingsfach? 

- Sport 

- Deutsch 

 

Wer ist dein Lieblingslehrer? 

- Herr Pongratz 

- Frau Geist 

 

Was machst du am liebsten in deiner Freizeit? 

- PC/ Konsole spielen 

- TV 

 

Wer ist dein Lieblingsmusikstar? 

- Mark Forster 

- Andreas Bourani 

 

Wer dein Lieblings-Youtuber?  

- Shirin David 

- Dagi Bee 



                                                                Interview mit unseren FSJlern 
 
Wir, Fee und Lara, kommen von der Schülerzeitung. Wir haben ein paar Fragen 
an dich: 
 Kerem <3  
 

1. Warum bist du ausgerechnet an dieser  Schule? 
Kerem: Weil ich auch früher auf dieser Schule war und ich es hier schon 
damals cool fand. 

 
 2. Wie alt bist du? 
           19 
 
3. Was  sind deine Aufgaben?  
Ich helfe der Schulleitung, dem Hausmeister, der Sekretärin, den Lehrern und 
am wichtigsten den Schülern. 

 
4. Was machst du in deiner Freizeit?  
An den Werktagen habe ich oft Fußball-Training und sonst ruhe ich mich 
gerne Zuhause aus, indem ich TV oder Ps4 spiele oder einfach etwas esse. 
 
5. Was ist dein Lieblings-Essen?  

       Ich liebe mehrere Gerichte zum Beispiel:  Pizza, Grillen, Lasagne, Döner… 
 

       6. Findest du diese Schule toll ? 
        Das habe ich schon in meiner ersten Antwort erwähnt. 
       Die Schule war schon damals cool, jetzt ist sie noch toller. 
     
        7. Machst du deine Arbeit gerne? 
         Ja, aber oft bin ich morgens noch sehr müde. 

 
        8. Was ist deine Lieblings Farbe? 
        Ich habe mehrere… Schwarz, Blau und Kaki. 

 
 
 
Vielen dank! 

                                                                
 
 
 



 Interview mit unseren FSJlern 
 
Wir, Fee und Lara, kommen von der Schülerzeitung. Wir haben ein paar Fragen an 
dich: 
 
 Jan Stegmann 
 

1. Warum bist du ausgerechnet an dieser  Schule? 
 
Ich habe mich beim DRK beworben und die haben mich in diese Schule 
zugeteilt, weil ich etwas mit Jugendlichen machen wollte. 

 
2. Wie alt bist du? 

 
25 Jahre alt 

 
3. Was sind deine Aufgaben?  

 
     Vielseitig…zum Beispiel Pausenaufsicht, das Leiten von AG s,    
    Unterstützung von Lehrer und Schüler 
 

4. Was machst du in deiner Freizeit?  
 

Chillen, mit Freunden was machen, Zocken, Spazieren 
 

5. Was ist dein Lieblings-Essen?  
 

     Sushi 
 

6. Findest du diese Schule toll? 
 

     Ja die Schule ist cool 
 

7. Magst du deine Arbeit gerne? 
 

     Ja bis jetzt macht es mir sehr viel Spaß 
 
     8. Was ist deine Lieblings-Farbe? 

        Blau und Azur Blau 

9. Was ist deine Lieblings Eis Sorte? 

Himbeere, Mango  

 
Vielen Dank! 

 

 
 
 



 

Interview mit Herrn Pongratz  SV-Lehrer 
  

Lieblingsfarbe: Blau    

Mögen Sie Ihre Klasse? Klar, sie ist die coolste Klasse der Schule 

 

Warum sind sie Lehrer? Ich ärgere gerne Kinder ! 

 

Was sind ihre Lieblings-Sachen an der Schule? Mein Sitzplatz im Lehrerzimmer 

 

Was sind ihre Hobbys? Boxen und Fußball 

 

Was machen Sie in der Freizeit? An meinem Haus arbeiten 

 

Was machen Sie in der Schule? Ich unterrichte interessierte Schülerinnen und 

Schüler 

 

Wie sind Sie auf die Idee gekommen Lehrer zu werden? Ich arbeite gerne mit 

Kindern und Jugendlichen           

 

Haben sie eine Frau und ein Kind? Ja und Nein 

 

Wie alt sind sie? Ratet mal  

 

Wir schätzen um die 40 Jahre… 

 

                                                                                                                   Lilly, Amelia 

  

 

 

 



Stars und Sternchen  

 
Name: Dagi Bee 

Beruf: Produzentin, Youtuberin 

Geburtstag: 21.09.1994 

Sternzeichen: Jungfrau 

Geburtsort: Düsseldorf / Nordrhein-Westfalen 

Aufrufe:  
über 550.000.000 (Hauptkanal) 
über 30.000.000 (Zweitkanal) 

Videos :  
über 350 (Hauptkanal) 
über 50 (Zweitkanal) 

Gründung 
17. Juni 2012 (Dagi Bee) 
20. Juni 2014 (BE a BEE) 

Kanäle 

Dagi Bee 
BE a BEE 

Abonnenten 
über 3.000.000 (Hauptkanal) 
über 700.000 (Zweitkanal) 

 

Name: Bianca Heinicke 

Kanalname: Bibisbeautypalace 

Alter: 23 

Gründung: 28 November 2012 

Videos: über 400 

Freund: Julian  

Eigenes Produkt: Bilou (Shampoo) 

Abonnenten: 4.000.000 Abos. 

http://web.de/magazine/unterhaltung/lifestyle/horoskop/tag/jungfrau
https://de.wikipedia.org/wiki/YouTube-Kanal
https://www.youtube.com/user/Dagibeee
https://www.youtube.com/user/dagibeabee


 

Namen: Lisa und Lena 

Geburtstag: 17 Juni 2002                                              
Alter: 14 
Sternzeichen: Zwilling     <3 
Sehr berühmt in musical.ly 
Wohnort: Stuttgart  

 

Unser Lieblingslied 
                                  CHÖRE – MARK FORTSER 

Warum machst du dir nen Kopf, 

Wovor hast du Schiss, 

Was gibt's da zu grübeln, 

Was hast du gegen dich 

Ich versteh dich nicht. 

 

Immer siehst du schwarz, 

Und bremst dich damit aus, 

Nichts ist gut genug, 

Du haust dich selber raus. 

Wann hörst du damit auf. 

 

Wie ich dich seh ist für dich unbegreiflich, 

Komm ich zeig's dir. 

Ich lass Konfetti für dich regnen 

Ich schütt dich damit zu, 

Ruf deinen Namen aus allen Boxen, 

Der beste Mensch bist du, 

Ich roll den roten Teppich aus, 



Durch die Stadt bis vor dein Haus, 

Du bist das Ding für mich, 

Und die Chöre singen für dich. 

Und die Chöre singen für dich. 

Und die Chöre singen für dich. 

 

Hör auf dich zu wehren. 

Das macht doch keinen Sinn, 

Du hast da noch Konfetti. 

In der Falte auf der Stirn. 

Warum willst du nicht kapieren. 

 

Komm mal raus aus deiner Deckung, 

Ich seh schon wie es blitzt, 

Lass es mich kurz sehen! 

Hab fast vergessen wie das ist. 

Du mit Lächeln im Gesicht. 

 

Wie ich dich seh ist für dich unbegreiflich, 

Komm ich zeig's dir. 

Ich lass Konfetti für dich regnen 

Ich schütt dich damit zu, 

Ruf deinen Namen aus allen Boxen, 

Der beste Mensch bist du, 

Ich roll den roten Teppich aus, 

Durch die Stadt bis vor dein Haus, 

Du bist das Ding für mich, 

Und die Chöre singen für dich. 

Und die Chöre singen für dich. 

Und die Chöre singen für dich. 

Und die Chöre singen für dich. 

Und die Trompeten spielen für dich. 

Und die Trommeln klingen für dich. 

Und die Chöre singen für dich. 

 

  



Interview: Herr Dornbusch 

 

Was machen Sie bei Jule? 

Wir helfen Kindern in der Schule und Zuhause. 

Was sind Ihre Aufgaben? 

Kinder unterstützen, Hausaufgaben machen, üben, Gespräch mit Eltern. 

Warum sind Sie Jule-Lehrer? 

Weil mir das Spaß macht und ich was verändern kann. 

Was mögen Sie an Jule? 

Die Arbeitszeiten. 

Was mögen Sie an der Schule? 

Die Schüler und die Lehrer. 

Was machen Sie in ihrer Freizeit? 

Viel Sport, laufen, Volleyball. 

Haben Sie auch Kinder? 

Ja zwei Kinder. Das Mädchen ist 18 und der Junge 20 Jahre alt. 

Was ist Ihr Lieblings-Essen? 

Paprika, Zwiebeln und Zucchini. 

Wie alt sind Sie? 

46 Jahre alt. 

Wie lange sind Sie an der Schule? 

Seit 5 Jahren. 

Wann sind Sie für die Schüler da? 

Montag-Donnerstag von 13-16 Uhr. 

Vielen Dank für das Interview 

(Ronja 5d) 



Denksport 

Die richtigen Lösungen könnt ihr euch in 2 Wochen am „Schwarzen Brett“ ansehen! 

Viel Spaß beim Rätseln  

*************************************************************************************** 

Ich hab' 'nen kleinen Rattermann, 
der rattert, was er rattern kann. 
Wenn ich am Abend schlafen geh',  
ich stets an seinem Bäuchlein dreh'. 
Am Morgen hilft er mir sodann,  
dass niemals ich's verschlafen kann. 

Lösung: ______________________ 

*************************************************************************************** 

Manchmal komm' ich über Nacht,  
fall vom Himmel leis' und sacht. 

Zäune, Dächer und Kirchturmspitzen 
bekommen weiße Zipfelmützen. 

Lösung: _______________ 

*************************************************************************************** 

Im Winter halt' ich dich schön warm,  

im Frühling nimmst du mich auf 'n Arm. 

Im Sommer willst du von mir nichts wissen,  

im Herbst wirst du mich anzieh'n müssen. 

Lösung: ___________________ 

*************************************************************************************** 

Drei Zwerge mit den Namen Herr Rot, Herr Grün und Herr Blau treffen sich im Garten. Das 
bemerkt der eine: "Das ist ja lustig. Wir haben einen roten, einen grünen und einen blauen 

Hut auf". "Das ist ja ein Zufall - aber keine von uns trägt ein Hut mit der Farbe seines 
Namens" meint der Zwerg mit dem blauen Hut. "Stimmt genau" sagt Herr Grün. 

 
Welche Farbe hat der Hut von Herr Blau? 

Lösung:_______________________________ 

*************************************************************************************** 



*************************************************************************************** 

Das Rätsel besteht aus drei schwarzen und drei weißen Kugeln sowei drei Bechern: 
1) ein Becher "schwarz schwarz". 
2) ein Becher "weiß weiß" 
3) ein Becher "schwarz weiß" 
Unter jedem Becher wurden genau zwei Kugeln versteckt. Die Beschriftung der Becher ist 
jedoch bei allen Bechern falsch. Unter dem Becher "schwarz schwarz" müssen folglich zwei 
weiße oder zwei unterschiedliche Kugeln liegen. 

Lösung: ________________________ 

*************************************************************************************** 

Ludwig bezahlt gerne passend, aber möchte möglichst wenig Münzen mit sich herum 

tragen.  
Wie viele Geldstücke muss er mindestens bei sich führen, damit er alle 

Beträge zwischen 0,01 € und 2,00 € genau passend zahlen kann? 

Zur Erinnerung: Es gibt 1, 2, 5, 10, 20 und 50-Cent-Münzen sowie 1- und 2-Euro-
Münzen. 

Lösung:___________________________ 

*************************************************************************************** 

Die Zahlenreihe beginnt mit einer 3. Jede Zahl der Folge ist um 1 grösser als 

die Hälfte der nächsten Zahl. 

3 X X X ? 

Wie lautet die fünfte Zahl? 

Lösung:_____________________________________ 

 

********************************************************************************** 

Ludwigs Wanduhr in seiner Jagdhütte ist stehen geblieben und er möcht nun die Uhr neu 
aufziehen und richtig stellen. Er hat jedoch leider keine Uhr (und kein Handy/Computer oder 
dergleichen) bei sich und muss daher in das nächstgelegene Dorf wandern um die Uhrzeit zu 

erfahren. 

Die Wanduhr ist sehr schwer, so dass er diese auch nicht mitnehmen möchte. 
Wie schafft er es nach seiner Rückkehr die korrekte Uhrzeit zu stellen, ohne selbst eine Uhr 

zu haben? 

Lösung:________________________________________ 



************************************************************************
********** 

Frohe Weihnachten – Alles rund um Weihnachten 

Weihnachten, ein Fest, das jeder kennt…doch wusstest du schon das? 

 Weihnachten wird weltweit meist am 25.12. als Geburt von Christus gefeiert.  

In vielen Ländern wird jedoch bereits am 24.12. gefeiert.  

 

* In Russland sieht das anders aus … hier wird Weihnachten am 07.Januar 
gefeiert, da die russische orthodoxe Kirche den Julianischen Kalender (Julianische 

Kalender wurde von Julius Caesar eingeführt und war in manchen Teilen der Welt noch weit bis ins 20. 

Jahrhundert gültig, im kirchlichen Bereich teilweise noch bis heute verwendet). 

 

* Im Islam wird Weihnachten nicht gefeiert, einen eigenen islamischen Feiertag 

gibt es nicht. 

 

 Weihnachtsmann oder Nikolaus? 

Die Herkunft des Nikolaus 

Der 6. Dezember ist der Tag des Nikolaus. Doch wer ist dieser Mann mit weißem Bart und rotem 
Mantel überhaupt? 

Der größte Unterschied zwischen Nikolaus und Weihnachtsmann ist, dass der Weihnachtsmann 
keinen historischen Hintergrund hat. Der heilige Nikolaus lebte dagegen wirklich. So war Nikolaus 
von Myra im frühen 4. Jahrhundert im Römischen Reich Bischof in der lykischen Stadt Myra. Da 
Nikolaus sehr hilfsbereit und menschenfreundlich war, sprach man ihn später heilig. 

Weil Nikolaus von Myra an einem 6. Dezember starb, wird er an diesem Tag gefeiert. So bringt der 
Nikolaus lieben Kindern am Nikolaustag kleine Geschenke und Süßigkeiten. 

Die Herkunft des Weihnachtsmanns 

Dagegen ist der Weihnachtsmann erst aus den europäischen Legenden über den Nikolaus 
entstanden. So brachten Einwanderer aus Europa im 17. Jahrhundert das Brauchtum über den 
Nikolaus nach Amerika, wo er heute Santa Claus genannt wird. 

Eine wichtige Rolle spielten dabei die Niederländer. Diese nennen den Nikolaus Sint Nicolaas oder in 
der Kurzform Sinterklaas. So wurde im Laufe der Zeit aus dem niederländischen Sinterklaas der 
amerikanische Santa Claus. Das Weihnachtsfest, wie wir es heute kennen, erreichte seine 
Bedeutung erst ab dem 18. Jahrhundert und wurde schließlich zum Hauptgeschenktag des Jahres. 

Ob die Geschenke vom Nikolaus, dem Weihnachtsmann oder dem Christkind gebracht wurden, war 
dabei nur von untergeordneter Bedeutung. Im Gegensatz zu einigen europäischen Ländern, 
unterscheidet man in den USA nicht zwischen Nikolaus und Weihnachtsmann. So werden die 
Geschenke stets nur vom Santa Claus gebracht, der jedes Jahr am 25. Dezember die Strümpfe der 
Kinder mit seinen Gaben füllt. 

Bei uns kann man sich darüber freuen, dass sowohl der Nikolaus am 6. Dezember als auch 
der Weihnachtsmann oder das Christkind am 24. Dezember Geschenke bringen  

https://de.wikipedia.org/wiki/Julius_Caesar
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Familie/Kinder/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Hobbys/Geschenke/
http://www.paradisi.de/Health_und_Ernaehrung/Kochen_und_Backen/Suessigkeiten/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Reiselaender/Europa/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Kultur/Brauchtum/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Reiselaender/USA/
http://www.paradisi.de/Freizeit_und_Erholung/Gesellschaft/Weihnachten/
http://www.paradisi.de/Beauty_und_Pflege/Unterwaesche/Struempfe/


***Fröhliche Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!*** 

mal anders… 

England ---- Merry Christmas & Happy New Year 

************************************************* 

Frankreich ---- Joyeux Noël et Bonne Année! 

************************************************* 

Grieschenland ---- Kala Christougenna Kieftihismenos O Kenourios Chronos 

************************************************* 

Italien ---- Buon Natale e Felice Anno Nuovo 

************************************************* 

Japan ---- Christmasu omedeto gozaimasu!  

                          Shinnen mo yoroshiku onegai itashimasu! 

************************************************* 

Portugal ---- Boas Festas e um feliz Ano Novo 

************************************************* 

Sweden ---- God Jul och Gott Nytt År 

************************************************* 

Kroatian ----Sretan Božić i sretna Nova godina 

************************************************* 

Russland ---- Pozdrevlyayu s prazdnikom Rozhdestva i s Novim Godom 

************************************************* 

Afrika ---- N geseende Kerfees en ´n gelukkige nuwe jaar 

 

 

 



Frau Caspary – unsere Schulsozialarbeiterin 

Was machen Sie als Schulsozialarbeiterin? 

Das ist ganz vielfältig. Zum einen bin ich für Projekte wie „Mobbingfreie Schule“ 

und „Cybermobbing“ zuständig, indem ich vorher mit den Lehrern die Inhalte 

und Durchführung bespreche und ihnen beratend oder auch aktiv zur Seite 

stehe. 

Auch das Projekt im Rahmen der Berufsorientierung „Find heraus was in Dir 

steckt“ in der 7. Klasse organisiere ich und führe es mit den 

Klassenlehrern/Klassenlehrerinnen und anderen Helfern, wie dem Berufsberater 

und anderen Schulsozialarbeitern, durch. 

Darüber hinaus gibt es Projekte in Klassen zu einzelnen Themen, Gespräche in 

Kleingruppen oder mit zwei Schülerinnen und Schülern bei Konflikten.  

Ganz wichtig sind auch die Einzelgespräche mit Schülerinnen und Schülern aus 

ganz unterschiedlichen Gründen. Das kann  Liebeskummer, Ärger mit der besten 

Freundin/dem besten Freund, Stress mit den Eltern oder auch Schulangst sein – 

alles was euch auf dem Herzen liegt und ihr gerne mal mit Jemanden 

besprechen möchtet. Das was ihr mir sagt wird nicht weitererzählt. 

Auch Eltern rufen mich an oder kommen zu einem Gespräch, weil sie sich 

Sorgen machen oder Anregungen haben möchten. 

Und nicht zu vergessen bin ich für die Cafeteria und mit Herrn Nierstheimer für 

die Ausbildung der Streitschlichter und die Organisation der Schlichtungen 

zuständig. 

Wie sind Sie auf den Job gekommen? 

Ich habe schon vorher mit Schülern/Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

gearbeitet und habe dann in der Zeitung eine Stellenanzeige gesehen. Da ich es 

schön und spannend finde die Entwicklung eines jungen Menschens über so 

viele Jahre (5. bis 9./10. Schuljahr) zu begleiten, habe ich mich auf diese Stelle 

beworben und sie zum Glück auch bekommen. 

Welche Ausbildung braucht man für diesen Beruf? 

Nach meinem Abitur habe ich „Sozialarbeit“ in Mainz studiert. Als Abschluss 

musste ich eine Diplomarbeit schreiben und eine Prüfung machen. Daran hat 

sich ein sogenanntes Anerkennungsjahr mit einer Prüfung und einer 

schriftlichen Arbeit angeschlossen. Ich bin also Diplom-Sozialarbeiterin mit 

staatlicher Anerkennung – klingt gut, oder?! 



Heute läuft das Studium etwas anders. Aber ein Studium braucht man auf jeden 

Fall. 

Wie lange sind Sie schon an dieser Schule? 

Ich habe am 01. Oktober 2018 hier angefangen, also vor 8 Jahren. 

Was gefällt Ihnen an dieser Schule? 

Ich mag es, dass die Schule nicht so groß ist und die Lehrer und ich die meisten 

der Schülerinnen und Schüler kennen. Außerdem gefällt mir die Offenheit und 

das Engagement der Lehrerinnen und Lehrer für neue Anregungen und Projekte. 

Und ganz besonders mag ich die Schülerinnen und Schüler, auch wenn sie mal 

Fehler machen. ;-) 

Was wollen Sie an dieser Schule ändern? 

Wirklich ändern möchte ich nichts. Aber ich möchte alle (Schüler, Eltern, Lehrer) 

dabei unterstützen, dass ihr trotz Klassenarbeiten und Hausaufgaben gerne in 

die Schule kommt, das Miteinander friedlich und respektvoll  ist und Konflikte 

nicht handgreiflich ausgetragen werden- das löst sie nämlich nicht, sondern 

verschlimmert 

 

 

 

(Dounia 5d) 

 

 

 

 

http://realschule-plus-gau-algesheim.de/wp-content/uploads/2013/07/IMG_3700.jpg


                                     

Witze 

Eine blonde Frau mit verbrannten Ohren sitzt in der Notaufnahme. 

Der Arzt fragt sie: "Wie haben sie das denn gemacht?" 

"Ich habe gebügelt, als das Telefon geklingelt hat. Und ich war so in Gedanken, dass ich aus 

Versehen das Bügeleisen ans Ohr gedrückt hab." 

"Aber wieso haben sie sich dann auch das andere Ohr verbrannt?" 

"Ich musste ja noch den Notarzt anrufen!"  

                                     

 

Was macht jemand, der vor dem Drucker herumhüpft? 

Ausdruckstanz.      

                                     

 

Was ist der brutalste Sport der Welt? 

Fußball. Da wird geköpft und geschossen! 

                                     

 

Auch Fußbälle können sich verletzen. Noch nie was vom 

Fußballverband gehört? 

                                     

 

Der Lehrer fragt Fritzchen: "Wenn du fünf Euro vor dir liegen hast, und ich dir zwei davon 

wegnehme, was gibt das dann?" 

Fritzchen: "Prügel!" 

                                     

 

Wie nennen Kannibalen einen Skater? 

Rollbraten. 

                                     

 

(Thomas Klasse 6b, Maurice Klasse 6a) 



 

 

Vorlesewettbewerb Klasse 6  04.11.2016 

Gewonnen hat Fabian Merz aus der Klasse 6. Er setzte sich erfolgreich gegen 

die anderen Vorleser durch.  

Autorenbegegnung  Am 16.11.2016 kam der bekannte Kinder- und 

Jugendbuchautor (Comicromane) Hans-Jürgen Feldhaus an unsere Schule. 

Landtagsabgeordneter Michael Hüttner (SPD)  Am  09.11.2016 kam der 

Landtagsabgeordnete Michael Hüttner zu den 10. Klassen. Hierbei wurde sehr 

viel diskutiert und die Schüler konnten dem Politiker einige Fragen stellen.  

Tag der offenen Tür  26.11.2016 

Austauschschüler aus Italien Ein ganz besonderes Ereignis war der Besuch 

von italienischen Austauschschülern vom 05.12. - 09.12.2016. 

 

 
27.01. Zeugnisausgabe 

30./31.01. Methodentage 

31.01. -03.02. Berufsberatung Klasse 9 

24.02. Frei  Ausgleichstag  

13.03. - 24.03. Betriebspraktikum Klasse 8 

07.04. – 21.04. Osterferien 

 

 



SUDOKU 

 

 

 

 

 



 

-------------------------------------------------------------------------- 

Wünsche und Kritik 

Das sollte unbedingt in die nächste Ausgabe der 

Schülerzeitung: 

 

 

Verbesserungstipps:  

 

 

 

 

 



 

Es ist wieder soweit…Zeugnisse!!! 

Lange fragen wir uns, welche Note bekomme ich wohl in Mathe 

oder in Deutsch? Kann ich meine 2 in Englisch halten? War ich 

dieses Halbjahr besser? Fragen über Fragen… 

Wer von uns kennt dieses komische und ungewisse Gefühl 

nicht? Doch endlich ist es wieder soweit…die Zeugnisse stehen 

an. 

Wir hoffen, dass ihr mit euren Zeugnissen zufrieden seid und 

wünschen euch für das neue Schulhalbjahr ganz viele gute 

Noten. 

 

 

 
 


